
Termin

Freitag, 20. März 2015, 9:30 bis ca. 17:00 Uhr 

Tagungsstätte

Zum Torhaus

Altenburg 12

48366 Laer

Tel.: 02554/ 917838

Ausrichter

Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW 

in Kooperation mit ZeLE NRW

Leitung

Andrea Donth, NUA NRW

Christina Schulze Bisping, ZeLE

Anmeldung

bei der NUA online unter www.nua.nrw.de oder per E-Mail

poststelle@nua.nrw.de; mit beiliegendem Anmeldebogen

per Post oder per Fax unter 02361/ 305-3340.

Anmeldeschluss: 6. März 2015!

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, empfi ehlt sich eine 

frühzeitige Anmeldung. 

Organisatorische Fragen beantwortet 

Andrea Balzer, Tel.: 02361/ 305-3345

Fachliche Fragen beantwortet

Andrea Donth, Tel.: 02361/ 305-3526

Kosten

Die Kosten betragen 25,00 €. Der Betrag ist in bar vor 

Ort zu entrichten.

Anfahrt

Eine Anfahrtsskizze zur Tagungsstätte „Zum Torhaus“ 

fi nden Sie im Internet unter

http://www.zum-torhaus.de/anreise.html

Wenn Sie mit dem Mauszeiger auf die Tagungsstätte 

zeigen, gelangen Sie zum Routenplaner. 

Vielfalt nutzt Allen – Erhalt von 

Kulturpfl anzen und Nutztieren 

20. März 2015 

Laer
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Zum Thema 

Obstwiesen beheimaten ein über Jahrhunderte lang ent-

wickeltes, breites Spektrum an Obstsorten und begleiten-

den Insekten. Honigbienen bestäuben den überwiegen-

den Teil der heimischen Nutz- und Wildpfl anzen. Schafe 

halten mageres Grünland besonders in schwer zu be-

wirtschaftenden Lagen offen. Diese durch den Menschen 

kultivierten Lebensräume sind Heimat vieler Pfl anzen- 

und Tierarten.

Zahlreiche Initiativen zum Erhalt und zur Förderung von 

Obstwiesen, der Bienen- und Schafhaltung leisten einen 

wichtigen Beitrag zur Bewahrung der biologischen Vielfalt 

in unserer Kulturlandschaft. Auch fl ankierende Maßnah-

men zur Erfassung, Sicherung und Vermehrung von Kul-

turpfl anzen und -tieren und deren Begleitern tragen zum 

Schutz der Biodiversität bei. 

Aktuell sind Honig, Wolle, Obst von der Streuobstwiese 

vor allem ökologisch und ideell attraktiv. Wirtschaftlich ist 

die Tätigkeit der Imker, Gärtner, Obstbauern und Schaf-

halter nicht. Doch sie erhalten und pfl egen ein breites Ar-

tenspektrum und damit einen Genpool, der für alle Men-

schen heute und in Zukunft von großer Bedeutung ist.

Die Veranstaltung möchte den besonderen Wert des Le-

bensraums Obstwiese sowie der Bienen- und Schafhal-

tung in den Mittelpunkt stellen und für deren Erhalt wer-

ben. Die NUA und das ZeLE laden Engagierte, die zur 

Förderung dieser Lebensräume und Nutztiere beitragen 

möchten, zum Gedankenaustausch und zur Vernetzung 

ihrer Aktivitäten herzlich ein.

Programm

ab 9:30 Uhr

Anreise, Anmeldung und Stehkaffee

10:00 Uhr

Begrüßung

Werner Gessner-Krone, Vorsitzender des Kuratoriums 

bei der NUA – angefragt 

10:15 Uhr

Notwendigkeit der Erhaltung der Arten und 

Biodiversitätsstrategie 2050 

Dr. Martin Woike, Abteilungsleiter III im MKULNV NRW

10:45 Uhr

Erhaltung von Nutzpfl anzen als genetischer Wert 

Ulrich Schulze, Landwirtschaftskammer NRW - 

pfl anzengenetische Ressourcen

11:15 Uhr  Kaffeepause

11:45 Uhr

Erhaltung von Nutztieren als genetischer Wert - 
Übersicht Initiativen, Archehöfe

Antje Feldmann, Gesellschaft zur Erhaltung alter und 

gefährdeter Haustierrassen (GEH)

12:15 Uhr

Wert der Schafhaltung – Zwischen Idylle und agrar-
ökologischer Dienstleistung 

Ortrun Humpert, Vorsitzende Schafzüchtervereinigung 

und Schafzuchtverband NRW 

12:45 Uhr  Mittagessen

13:45 Uhr

Förderung der Bienenhaltung

Dr. Werner Mühlen, Landwirtschaftskammer NRW

14:15 Uhr

Erhaltung genetischer Ressourcen im Obstbau 
in NRW

Lydia Bünger, NABU Projektkoordination und 

Thomas Vogt, Landwirtschaftskammer NRW

14.45 Uhr

Exkursion zum Arche- und Naturlandhof Büning, 
Laer

Mit anschließender Diskussion und Auseinanderset-

zung – wo sind Verbindungen zu Trends und gesell-

schaftlichen Strömungen, die zu einer vielfältigen Tier- 

und Pfl anzenwelt beitragen

Im Anschluss, ca. 17:00 Uhr 

Ende der Veranstaltung

Ganztägig

Infotisch zu aktuellen Entwicklungen

Wir bitten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, in 

Absprache, Materialien von ihren Projekten und Ar-

beitsfeldern zur gegenseitigen Information und für 

den Austausch zur Veranstaltung mitzubringen.

Fotos: NUA NRW



 
 
Fax:  02361/305-3340 
Email:  poststelle@nua.nrw.de 
 
 
 
 
An die 
Natur- und Umweltschutz-Akademie 
des Landes Nordrhein-Westfalen (NUA) 
Postfach 10 10 51 
45610 Recklinghausen 
 
 
 
 
 
Veranstaltung Nr. 197-15 
Vielfalt nutzt Allen – Erhalt von Kulturpflanzen un d Nutztieren 
am 20. März 2014 in Laer 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich  zur o.g. Veranstaltung an. Die Teilnahmegebühr beträgt 25,00 €  
Der Betrag ist bar  vor Ort zu entrichten. 
 
  
Sollten Sie nach fester  Anmeldung an einer Teilnahme gehindert sein, bitten wir um sofortige  Nachricht. 
Ein Rücktritt ist nur bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn möglich. Selbstverständlich können Sie eine 
Ersatzperson benennen (s. Rückseite). 
 
 
Name dienstlich:  

Dienststelle 

 Vorname 

Straße, Haus-Nr. Straße, Haus-Nr. 

PLZ Ort PLZ Ort 

Tel.: 

Fax: 

Tel.: (Durchwahl)  

Fax: 

E-Mail E-Mail 

Mit der Weitergabe meiner Adressdaten im Rahmen der Teilnehmerliste  
 

 bin ich einverstanden   bin ich nicht  einverstanden 
 
 
Datum:  Unterschrift: 

 
 

  

-----------------------------    ------------------------------------- 
 
 
 



 
Anmeldeverfahren – Organisatorisches bei NUA-Verans taltungen 
 
 
Die Veranstaltungen der NUA sind offen für alle Personen, sofern im Programmausdruck der 
Teilnehmerkreis nicht gesondert geregelt ist.  
Für Ihre verbindliche Anmeldung zu Veranstaltungen verwenden Sie bitte das entsprechende 
Anmeldeformular der Veranstaltung.  
Sie erhalten seitens der NUA eine Eingangsbestätigu ng. 
 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 
 
14 Tage vor Veranstaltungsbeginn erhalten Sie eine verbindliche Zu- oder Absage 
 
Änderungen des Programms und die Möglichkeit der Absage von Veranstaltungen, insbe-
sondere bei nicht ausreichender Zahl eingegangener Anmeldungen, bleiben dem Ausrichter 
vorbehalten. 
 
 
Teilnahmebeiträge 
Für die Teilnahme an einer Fortbildungsveranstaltung der NUA wird im Regelfall ein Teilnahme-
beitrag erhoben. Die Kosten für Unterbringung und Verpflegung sind in der Regel von den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern selbst zu tragen. Bei einzelnen Veranstaltungen sind diese Kos-
ten im Teilnahmebeitrag enthalten. Angaben dazu, ob Verpflegung im Teilnahmebeitrag enthal-
ten ist, entnehmen Sie dem jeweiligen Programmflyer. 
Der Teilnahmebeitrag ist vor Ort bar zu entrichten.  
 
 
Sollten Sie an einer Veranstaltung, zu der Sie sich angemeldet haben, nicht teilnehmen können, 
bitten wir um rechtzeitige schriftliche Absage bis spätestens 14 Tage vor dem Veranstaltungs-
termin. In diesem Fall ist die Absage kostenfrei.  
Wir bitten um Verständnis, dass bei späterer Abmeldung der volle Teilnahmebeitrag in Rech-
nung gestellt werden muss. Wenn wir keine schriftliche Abmeldung erhalten, müssen wir eben-
falls den Teilnahmebeitrag in Rechnung stellen. Selbstverständlich können Sie in solchen Fäl-
len auch eine Ersatzperson benennen. 
 
 
Teilnahmebescheinigung 
Sie erhalten eine Teilnahmebescheinigung für die von Ihnen besuchte Veranstaltung. 
 
 
Datenschutz/Versicherungsschutz 
Mit der Veranstaltungsanmeldung wird der Verarbeitung der personenbezogenen Daten mittels 
ADV zugestimmt. Die Daten werden zum Zwecke der Veranstaltungsorganisation auf der 
Grundlage des Datenschutzgesetzes NRW vom 09.06.2000 verarbeitet. Eine Weitergabe von 
personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt nur im Rahmen der Liste des Teilnehmerkreises. 
 
Bei organisatorischen Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die im Programm genannten 
Ansprechpartnerinnen oder -partner.  
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